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Eine in zoogcogrnphischer Beziehung sehr be- 
merkenswerte neue Rasse des Carahns Parreyssi 
Palliardi ans Siebenbürgen. 

Von Obersanitätsrat Dr. A. Fleischer in Brünn. 

Cnrabus Parreyssi Pall. v. Deubelinnus m. 

Im Habitus genau iibereinstimineml mit der kleinen polychromen 
bosnischen Kasse, niimlich (hmylbaurri Apfelb. = phiniuaccohi Csiki, 
von welcher ich je eine Serie durchwegs von der Kjelasnica stammend, 
teils vom Herrn Kustos Apfelbeck, teils vom II. Direktor Gangl- 
b au er bereitwilligst zum Vergleiche erhalten habe. 

Der Käfer ist daher: klein, kurz, breit mit auffallend breitem 
Halsschild*, die siebenbiirgische Kasse unterscheidet sich von der 
bosnischen durch noch stärker aufgehobene Künder des Halsschildes 
und längere, d. i. stärker nach rmkwärts protrahierte Hinterecken 
desselben. Die Skulptur der Flügeldecken ist im allgemeinen viel zarter 
als bei der bosnischen Kasse oder der typischen groben Form vom 
Vclebitgcbirge ; die Ketten der I’rimärintervalle sind schmäler, die 
einzelnen Glieder der Kette länger; die Sekundär- und Tertiärinter- 
valle werden nicht durch die Querfurchen ganz quer durchge- 
schnitten, sondern nur von den Seiten angeschnitten (eingekerbt), so 
daß dieselben in der Mitte als vollkommen gleiche, schmale Kippen 
hervortreten. Die Intervalle erscheinen daher nicht so deutlich ge- 
schuppt wie bei den übrigen Formen des Käfers. Die Oberfläche des 
vorliegenden Exemplars ist violettblau. Habituell und in der Grübe 
erinnert der Käfer auch an den siebcnbürgischen bluudas Friv., die 
kleine Varietät des n lontinujus Palliardi; er unterscheidet sich aber 
sehr leicht von bhnulns durch die flache, nicht der Quere nach 
wulstig verdickte Kehle, durch stärker aufgehobenen Soitenrand des 
Halsschildes, stärker nach rückwärts vorgezogene Hinterecken und 
(‘ine wesentlich verschiedene Skulptur der Flügeldecken. 

Von der kleinen siebcnbürgischen Kasse der obsolctus Sturm, 
nämlich v. citchronuis Palliardi, unterscheidet sich der Käfer sehr 
leicht durch den breiten Habitus, breiten Ilalsscliild, hauptsächlich 
aber durch die stark nach rückwärts vorgezogenen, an der Spitze 
nicht defloktierten Hinterecken desselben. Diesen Käfer fand ich 
unter einer Serie von (untbiis v. rurhwmus Pali., und zwar unter 
den blaugefärbten Exemplaren, welche ich von IJ. Deubel in Kron- 
stadt erhalten habe und die er auf dem Kapellenberge in Sieben- 
bürgen gesammelt hat. 


